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Baustelle RDA 

Die Dynamik des 
Regelwerks als 
Herausforderung 
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Umfang der RDA-
Baumaßnahmen? 
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Sieht heute ganz anders aus als beim Erscheinen 2010: 
• 2013: sogenanntes „Rewording“ 

komplette Neuformulierung (bessere Verständlichkeit) 
• Seit 2012 4mal jährlich Updates (Feb., Apr., Aug., Okt.) 

− kleinere Änderungen 4mal jährlich 
− größere Änderungen 1mal jährlich 

Erhebliche Veränderungen 

Beispiel: 2012 

Hinweis, gültig für alle Screenshots aus 
dem RDA Toolkit (www.rdatoolkit.org) in 
dieser Präsentation: Verwendet mit Geneh-
migung der RDA-Verleger (American Library 
Association, Canadian Library Association 
und CILIP) 

http://www.rdatoolkit.org/


P
ro

f. 
H

ei
dr

un
 W

ie
se

nm
ül

le
r  

   
   

   
H

oc
hs

ch
ul

e 
de

r M
ed

ie
n 

Kongress BIS  Luzern, 01.09.2016 Folie 4 

Dieselbe Stelle seit 2015 
(unten folgen noch vier 
weitere Beispiele) 
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453 „significant 
changes“ im „Update 
Summary“ 2015 
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Wer spielt alles mit? 
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• RDA Steering Committee (RSC) 
(früher „Joint Steering Committee“, JSC) 
Lenkungsgremium für die Entwicklung von RDA 

Laufender Umstrukturierungsprozess: 
• Bisher Verbände und Institutionen vertreten 

u.a. ALA, British Library, CILIP, DNB, Library of Congress 

• Bis 2019: Vertretungen von Großregionen 
Afrika, Asien, Europa, Lateinamerika (inkl. Karibik), 
Nordamerika, Ozeanien 

• Stärkere Rolle der Working Groups 
u.a. Technical WG, Places WG, Relationship Designators 
WG, Rare Materials WG 
 

Akteure international 

  Vetretung für Europa künftig durch EURIG 
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• Politisches Gremium: Standardisierungsausschuss 
macht Vorgaben, beauftragt, kontrolliert 

• Arbeitsstelle für Standardisierung (bei DNB) 
Geschäftsstelle des STA, Koordinierungsaufgaben 

• Arbeitsgremium 
bisher AG RDA mit diversen Untergruppen, künftig 
„Fachgruppe Erschließung“ mit Themengruppen 

• Verbünde 
technische Implementierung, eigene Gremien, eigene 
Policies und oft umfangreiche Dokumentationen 

• Bibliotheken (mit Katalogisierern) 
praktische Anwender der Standards („unabhängige“ 
Bibliotheken übernehmen auch weitergehende Aufgaben) 

Akteure D-A-CH (ohne Systemhersteller) 
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Quellen für die Änderungen? 
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• Proposals und Discussion papers 
− größere Änderungen, eingebracht von RSC- oder 

anderen Communities oder Working Groups 
− einmal jährlich, ca. 20-40 Dokumente 
− werden von allen RSC-Communities kommentiert 

und auf jährlichem RSC Meeting behandelt 

• Fast tracks 
− laufend, für kleinere Änderungen 
− bleiben im RSC (nicht transparent, kaum Vorlauf) 

• Initiativen aus dem RSC  
z.B. aktuell: Umstrukturierungen an Termlisten 

Änderungsverfahren 

  angestrebtes Ziel: alle Änderungen sollen ein 
 Update später in die deutsche Fassung kommen 
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Beispiel für eigenen Fast track 
(neue Fassung unten) 
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Verarbeitung der Änderungen 
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sichten und 
zuordnen 

(möglichst zentral) 

D-A-CH prüfen 
und ggf. 

anpassen 

zentrale 
Schulungsunter- 
lagen anpassen 

ggf. 
Implementierung 

anpassen 

deutsche 
RDA-Übersetzung 

aktualisieren 

franz. D-A-CH- 
Übersetzung 
aktualisieren 

regionale/lokale 
Dokumentation 

anpassen 
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Unterrichts- 
materialien, 
Lehrbuch … 
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Beispiel für D-A-CH-Änderung 
• RDA 1.7.3 Zeichensetzung: Grundprinzip 

vorhandene Zeichensetzung wird genau übernommen 

• August 2016: neue Alternative im Toolkit 

  Änderung am bestehenden D-A-CH nötig 
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D-A-CH (alt): 
2. AWR zur Hauptstelle 

D-A-CH (neu): 
AWR zur Alternative 
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Aufgetauchte Probleme 08/2016 
• Zeitrahmen für die Abläufe ist sehr eng: 

− Verantwortliche müssen Vorschläge erarbeiten 
− Vorschläge müssen in AG RDA abgestimmt werden 
− AWRs müssen vom STA „abgesegnet“ werden 
− Einpflegen in Redaktionssystem des Toolkit 
− großer Teil der Arbeiten fiel in die Haupturlaubszeit 

• Einiges wurde übersehen: 
− keine systematische Prüfung von Bezügen innerhalb 

der D-A-CH (z.B. Verweisung auf jetzt entfallenes  
D-A-CH an anderer Stelle) 

− einige neue Alternativen wurden „vergessen“ 
(zentrale Zuordnung funktioniert noch nicht) 

− in einem Bereich hatte sich die Nummerierung der 
Regelwerksstellen geändert; zugehörige D-A-CHs 
wurden nicht mit verschoben 
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• Insbesondere bei Beziehungskennzeichnungen 
regelmäßig kommen neue hinzu, z.B. in letzter Zeit u.a. 
− Auftraggeber 
− Begründer des Werks 
− Lichtgestalter 
− Zensor 

Auswirkung auf Implementierung 

  in Katalogisierungsclients zur Auswahl vorzusehen 

Auswahlliste in SWB-Pica 
(Begründer fehlt noch) Screenshot aus der WinIBW des SWB 

(nur für berechtigte User zugänglich) 
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Die richtigen Werkzeuge? 
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• Bisher nur „selbstgestrickte“ Werkzeuge 
im Wiki der DNB (aufwendig und wenig effizient) 

Steuerung der Prozesse 

Screenshot aus dem Wiki der DNB (nur für berechtigte User zugänglich) 

Nötig sind mächtigere Tools für 
das Workflow-Management 
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• Bisher nur außerhalb des Toolkit 
wenig komfortabel in einzelnen PDF-Dokumenten 

Dokumentation der Änderungen 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/114430687/%C3%84nderungen_RDA_August_2016.pdf  

Auszug aus der Änderungs-
historie der D-A-CH für das 
Update 08/2016 im RDA-
Info-Wiki der DNB 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/114430687/%C3%84nderungen_RDA_August_2016.pdf
https://wiki.dnb.de/download/attachments/114430687/%C3%84nderungen_RDA_August_2016.pdf
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Nötig ist der direkte Vergleich 
von beliebigen Versionen 
(wie z.B. in Wikipedia); sollte 
direkt im Toolkit möglich sein 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bibliothek_Information_Schweiz 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bibliothek_Information_Schweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Bibliothek_Information_Schweiz


P
ro

f. 
H

ei
dr

un
 W

ie
se

nm
ül

le
r  

   
   

   
H

oc
hs

ch
ul

e 
de

r M
ed

ie
n 

Kongress BIS  Luzern, 01.09.2016 Folie 22 

überregionale Schulungsunterlagen 
(Ausschnitt) als PDF und PPT, ohne 
Änderungshistorie, weitere Pflege 
von DNB und ZDB zugesagt 
 
 
 
 

  umstellen auf echte Wikiseiten? 
  Annotierungen durch Nutzer 

 möglich? 

https://wiki.dnb.de/x/PgBSBg 

https://wiki.dnb.de/x/PgBSBg
https://wiki.dnb.de/x/PgBSBg
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Beispiel für spezifisch für 
einen Verbund angepasste 
Schulungsunterlagen, die 
nicht mehr gepflegt werden http://classroom.hebis.uni-

frankfurt.de/course/index.php?categoryid=8  

http://classroom.hebis.uni-frankfurt.de/course/index.php?categoryid=8
http://classroom.hebis.uni-frankfurt.de/course/index.php?categoryid=8
http://classroom.hebis.uni-frankfurt.de/course/index.php?categoryid=8
http://classroom.hebis.uni-frankfurt.de/course/index.php?categoryid=8
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Kommunikation 
Schwierig ist vor allem Vermittlung an Endanwender: 
• Die richtige Information muss zum richtigen 

Zeitpunkt bei der richtigen Person ankommen 
− Infos automatisch bringen oder holen lassen? 
− Filterung der Informationen? 
− in welcher Form sollen die Infos kommen (z.B. per 

Mail, direkt in Katalogisierungssystem?) 
− wie aufbereiten? (insbes. Kommentierung) 

• Bisher verwendete Werkzeuge sehr traditionell 
− Infos über Mailinglisten 
− Blog-Einträge 
− Einblendung direkt im Katalogisierungssystem 
− Person in der Abteilung übernimmt die Aufgabe, alle 

Änderungen zu sichten und gezielt weiterzugeben 
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Aktuelle Meldungen im 
RDA-Blog des SWB 

https://vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_bsz1_cat_115.html  

https://vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_bsz1_cat_115.html
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Aktuelle Meldungen auf 
der Einstiegsseite des 
Katalogisierungs-Client 

Screenshot aus der WinIBW des SWB 
(nur für berechtigte User zugänglich) 
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Zur Anregung: Anzeige von Ände-
rungen in WebDewey in gewün-
schtem Klassen-Bereich … 

ht
tp

://
de
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ey

de
.p

an
so

ft.
de

/  
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http://deweyde.pansoft.de/
http://deweyde.pansoft.de/
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… und für einen bestimmten 
Zeitraum (z.B. seit letztem Login) 
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Das muss doch 
mal fertig werden…! 
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1. RDA soll internationaler werden 
− neue Communities bringen ihre Bedürfnisse ein 
− weiterer Abbau der angloamerikanischen Ausrichtung 

(z.B. Anhang A: bisher Englisch als „Mustersprache“; 
künftig sollen alle Sprachen gleichberechtigt behan-
delt werden)  

Trends, die zur Dynamik beitragen 
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2. RDA soll für Maschinen besser zu verarbeiten sein 
könnte zu erheblichen Änderungen führen 

• Beispiel: Discussion paper der ALA von 2015 
6JSC/ALA/Discussion/5 

  bisher noch keine konkreten Änderungen, doch 
 das Thema bleibt auf der Agenda 

http://www.rda-rsc.org/6JSC/ALA/Discussion/5  

http://www.rda-rsc.org/6JSC/ALA/Discussion/5
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3. FRBR als Grundlage von RDA verändert sich 
geänderte Struktur, andere Entitäten 

http://www.ifla.org/files/assets/cataloguing/frbr-lrm/frbr-lrm_20160225.pdf 

Entwurf des künftigen FR-
Modells 2016 veröffentlicht 
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Fazit 
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Schlussfolgerungen 
• RDA ist eine „Dauerbaustelle“ 

es ist nicht damit zu rechnen, dass RDA in näherer 
Zukunft an Dynamik verliert (eher das Gegenteil) 

• Verarbeitung der Änderungen ist eine Daueraufgabe 
ausreichende Ressourcen dafür müssen dauerhaft 
bereitgestellt werden (sollte im STA diskutiert werden) 

• Nötig ist eine Professionalisierung 
insbes. durch geeignete Tools für Workflow-Management 
und Kommunikation 

Bildnachweise (sofern nicht auf den Folien angegeben): 
Folie 1: eigene Aufnahme 
Folien 2, 6, 9, 12, 18, 28 und 32: unter CC0-Lizenz stehende Bilder von der Plattform https://pixabay.com/   

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

https://pixabay.com/
https://pixabay.com/
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